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THEMENSCHWERPUNKT DES NÄCHSTEN HEFTES (Nr. 38) 
 
 

Partizipation  
von Kinder und Jugendlichen 

Schule der Demokratie? 
 
 
Kinder sind begeisterte Lerner. Was gibt es Unentdecktes auf der Welt? - ist die ununterbro-
chene Frage. Das Kind will lernen, es will forschen und entdecken, Aufgaben und Probleme 
lösen und sich ausprobieren. Es kann gar nichts anderes, als die Welt immer besser - im 
handgreiflichen und übertragenen Sinn - zu begreifen, wenn wir (Erwachsenen) es lassen, 
begleiten und unterstützen. 
 
Das gilt auch für das Erlernen demokratischen Handelns. Es reicht nicht, über Demokratie 
zu reden; Demokratie muss erlebt und praktiziert werden können. Partizipationsbereitschaft 
und Partizipationsfähigkeit können nicht lehrend vermittelt, sondern nur handelnd erworben 
werden. Demokratie lernt man, indem man sie praktiziert!  
 

� eine eigene Meinung entwickeln und selbstbewusst vertreten 
� den Anderen zuhören und sich in Dialog & Diskurs üben 
� sich auf Gemeinsamkeiten verständigen, sie gemeinsam vertreten und etwas erreichen. 
 

Damit kann man gar nicht früh genug anfangen. 
 
Kinder haben Rechte. Mit der UN-Kinderkonvention und dem Kinder- und Jugendhilfegesetz ist 
Kinderbeteiligung rechtlich eindeutig geklärt. Es geht um das Wie, das Ob steht außer Frage.  
 
Wie ernsthaft, verständlich, vielfältig, ergebnisorientiert und ihrem Zeiterleben entsprechend 
werden Kinder und Jugendliche an allen sie betreffenden Entscheidungen beteiligt? 
 
 

Call for papers 
 
Wir suchen Beiträge, die Partizipation als gelebte Demokratie beschreiben:  

• im Alltag von Kindertagesstätten, Spiel- und Jugendhäusern, Heimen und Diensten 
• in der Bildung, Erziehung und Betreuung  
• bei der Förder- und Hilfeplanung 
• in Projekten 
• in institutionalisierter, repräsentativer und offener Form 
 
... und/oder sich kritisch mit dem Thema auseinander setzen: 
• Ist Kinder- und Jugendlichenbeteilung in Zeiten knapper Kassen ein Farce? 
• u. a .m. 
 
 

Redaktionsschluss: 31. Mai 2007 
 

Artikel (max. 3-4 Seiten DIN A4 + Bildmaterial) per E-Mail an: 
 

SpielRäume-Redaktion, Contrescarpe 72, 28195 Bremen 
Telefon: (0421) 361-2527  Fax: (0421) 361-2155 

E-Mail: martina.pfeffer@soziales.bremen.de 
 

Selbstverständlich sind auch Beiträge zu anderen Themen jederzeit erwünscht. 
 


